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Sehr geehrter Herr Semsrott, 

mit Schreiben vom 1 O. Juni 2016 beantragen Si e unter Bezugnahme auf das Informations­

freiheitsgesetz (IFG) die Übersendung von 

, Schriftverkehr der Bundesdruckerei und ihrer Anwalte mit einem Whistleblower aus 

den .Jahren 2012, 2013 und 2014, wie im Spiegel berichtet. " 

Diesbezüglich verweisen Sie auf einen Artikel des Magazins DER SPIEGEL vom 9. April 

2016, welcher un ter http:/ /www.spiegel.de/spiegel/vorab/bundesdruckerei-schaeuble-liess­

panama-informanten-abblitzen-a-1086153.html abrufbar ist. 

Mit der Schwarzung personenbezogener Daten des Whistleblowers erklaren Sie sich vorab 

einverstanden. 

WNW.bundesfinanzministerium.de 



Seite 2 Über Ihren Antrag entscheide ich nach § 1 Absatz 1 Satz 1 IFG wie folgt: 

l. Ihrem Antrag gebe ich wie nachfolgend dargestellt statt. 

II. Der Bescheid ergeht gebührenfrei. 

Begründung: 

Mit Ihrem IFG-Antrag begehren Sie die Übersendung von Schriftverkehr zwischen der 

Bundesdruckerei bzw. ihren Anwalten und dem vermeintlichen Informanten. Dabei stützen 

Sie si eh auf einen Presseartikel, in dem u. a. berichtet wird, dass es keine Kommunikation 

zwischen der Bundesdruckerei und dem vermeintlichen Informanten gegeben hat. 

§ 1 Absatz 1 Satz 1 IFG gewahrt gegenüber den Behorden des Bundes einen Anspruch auf 

Zugang zu amtlichen Informationen (§ 2 Nummer 1 IFG). Nach § 1 Absatz 2 IFG kann die 

Behorde Auskunft erteilen, Akteneinsicht gewahren oder Informationen in sonstiger Weise 

zur Verfügung stellen. Der Anspruch auf Informationszugang besteht jedoch nur für die bei 

der jeweiligen Behorde vorliegenden Informationen bzw. Akten. Einen Anspruch auf Infor­

mationsbeschaffung vermittelt das IFG ausdrücklich nicht. 

Die Recherche im hiesigen Aktenbestand hat lediglich ein Dokument ergeben, welches unter 

den vorgenannten Antragsgegenstand fállt. Dieses übersende ich Ihnen in der Anlage dieses 

Schreibens. 

Soweit von der Zugangsgewahrung auch personenbezogene Daten Dritter betroffen sind, 

wurden diese unkenntiich gemacht. Ihr diesbezügliches Einverstandnis habe ich unterstellt. 

Sollten Sie wider Erwarten auch Zugang zu den geschwarzten Informationen begehren, ware 

zunachst ein Drittbeteiligungsverfahren nach § 8 IFG durchzufiihren. Hierfür würde ich Sie 

zunachst jedoch um Begründung Ihres Informationsinteresses bitten. 

Der Bescheid ergeht als einfache Auskunft gemaB § 1 O Absatz 1 Satz 2 IFG gebührenfrei. 
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Sehr geehrter Herr Kollegerl· ............. f'\; . 

die lhnen bekannte unter anderen an die Mitgllleder des Aufsichtsrats 

der Sundesdruckerei GmbH geschickte E-Mail inkl. aller Anhange lh­

res .. Mandanten vom 20. Novembar 2012. ist zur Beantwortung an uns 
weitergeleitet worden. Bitte setzen Sie lhren Mandanten davon in 
Kenntnls, dass er auf dies.e Weise keine Reaktion erhalten wlrd. Rich• 

tige Adressaten .des Ahliegens lhres Mandanten .sil)d die . Sundesdru~ 

ckerel GmbH und die Bundesdruckerel lnternatlonal Services GmbH. . . .. 

Belde Unteniehmen werden von un~ vertreten und wlr haben zu den 

vermeintlichen Ansprüchen bereits Stellung genommen. 

Van weiterer . Korrespondenz: lhres Mandan~en mit Vertretern . unserer 
Mandantin, deren Atifslchtsgremien oder dem .GeseUschafter bitten wir 
d~h~r abzusehen. 

Nur der guten Ordnung halber sei erganz.end n.ochmals angemerkt, 
dass die BIS Bundesdruckerellnternational Servlces GmbH selbstver­

standlich bereit ist, den lhrem Mandanten aus dern Vertrag (Contracf 

with Foreign Commercial Agent) vom 19.07.201 O bzgl. der Lleferung 
von 1.272.000 PC Passkarten an die Casa de la Moneda ?Ustehenden 

Provisionsanspruch bei Bewündetheit und Falligk~it der Forderung 

sowle nach entsprechender ordnungsgema~er Rechnungstellung z:u 
begleichen. 
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